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GWK = Wandlerüberbrückungskupplung
HR = Hohlrad
PT = Planetenträger
SR = Sonnenrad
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Kraftverlauf Durch Lamellenkupplungen verbundene Teile Durch Lamellenbremsen festgehaltene Teile
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Der LePelletier-Planetensatz vereinigt einen Ra-
vigneaux-Satz mit einem einfachen Planeten-
satz. 

Das Spezielle daran ist, dass der einfache Pla-
netenradsatz dem Ravigneaux-Satz vorgeschal-
tet ist.

Damit ergibt sich die Möglichkeit, das Eingangs-
drehmoment zu splitten und mittels Leistungs-
verzweigung auf verschiedene Bauteile zugleich 
zu leiten. 

Die Steuerung des Automaten beschränkt sich 
auf 3 Lamellenkupplungen und 2 Lamellenbrem-
sen.

Weitergeleitet wird das Drehmoment vom Hohl-
rad des Ravigneaux-Satzes.


